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Qualitätsbericht 2016

Jugendverbandsarbeit – inhaltlicher Teil
1. Informationen zum Träger und zur Einrichtung
1.1 Informationen zum Träger

	Name des Trägers:
	

	Ansprechpartner beim Träger:
	

	Straße/ Hausnummer:
	

	Postleitzahl:
	

	Telefon/ Fax:
	

	E-Mail:
	

	Homepage:
	


1.2 Informationen zum Projekt/ zur Einrichtung

	Projekt/ Einrichtung:
	

	Ansprechpartner:
	

	Straße/ Hausnummer:
	

	Postleitzahl:
	

	Telefon/ Fax:
	

	E-Mail:
	

	Homepage:
	

	Soziale Netzwerke (Facebook, Instagram, Google, etc.):
	


1.3 Informationen zum Qualitätsbericht

	Seitenanzahl, inhaltlicher Teil:
	

	Anlagen:
	- Qualitätsbericht 2016, Jugendverbandsarbeit - statistischer Teil

- …

	Datum der Fertigstellung:
	

	Rechtsverbindliche Unterschrift des Trägers/ Stempel:

	


2. Nutzergruppen und Entwicklung
	Welche Zielgruppen haben die Angebote?

	

	Welche Nutzergruppen wurden mit den Angeboten angesprochen (Alter, regionale Verortung, Szenenspezifik, Geschlechtsspezifik)?

	

	Ausführungen zur Nutzer- und Mitgliederentwicklung

	

	Ausführungen zu Bedarfen und Herausforderungen

	


3. Angebote und Projekte

3.1 Welche Angebotsschwerpunkte verfolgte die Einrichtung bzw. das Projekt?
	Themenfelder der außerschulischen Jugendbildung
	Benennung von Maßnahmen, die gezielt den jeweiligen Themenschwerpunkt verfolgen:


	Demokratiestärkung
	

	Förderung der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen
	

	soziale und ökologische Kompetenzen
	

	Gesundheitsförderung
	

	Medienkompetenz
	

	sonstige Themenfelder
	


3.2 Welche thematischen Projekte wurden im Berichtsjahr durchgeführt/ begonnen/ abgeschlossen?

	Projekt
	Ziel und Inhalt
	Anzahl TN


	
	
	

	
	
	

	
	
	


3.3 Durchgeführte Veranstaltungen im Berichtsjahr:
 

	Veranstaltung
	Ziel und Inhalt
	Anzahl TN


	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


3.4 Kinder- und Jugendgruppen (regelmäßige, feste):

	Jugendgruppe
	Beratungs-zyklus

	TN

	Hauptthemen/Schwerpunkte, Kurzdarstellung

	
	
	
	


4. Kooperationspartner und Netzwerke

4.1 Im Berichtsjahr bestanden folgende Kooperationsbeziehungen:
	Kooperationspartner
	Themenfelder/ Kooperationsinhalte

	
	

	
	


4.2 Teilnahme an Netzwerken
 und entscheidende Partner

	Teilnahme an Netzwerken
	Entscheidende Partner

	
	

	
	


4.3 Gremienarbeit (außer Vorstandssitzung und Vollversammlungen)

	Gremium
	Beratungs-zyklus

	Inhalte

	
	
	

	
	
	


5. Qualitätsentwicklung

	Abstimmungsrunden
	Ausführungen


	Teamberatungen innerhalb des Verbandes
	


	Interne Fortbildungen
	Dauer

	
	

	
	


	Externe Fortbildungen
	Dauer

	
	

	
	


	Weitere Ausführungen zur Qualitätsentwicklung

	


6. Ziele, Handlungsschritte und Maßnahmenplanung
6.1 Im Berichtsjahr wurden im Rahmen der Qualitätsentwicklung folgende Handlungsziele vorrangig verfolgt.

	Nr.
	Handlungsziel

	1
	

	Ausführungen zur Zielerreichung

	


	Nr.
	Handlungsziel

	2
	

	Ausführungen zur Zielerreichung

	


	Nr.
	Handlungsziel

	3
	

	Ausführungen zur Zielerreichung

	


	Nr.
	Handlungsziel

	4
	

	Ausführungen zur Zielerreichung

	


	Nr.
	Handlungsziel

	5
	

	Ausführungen zur Zielerreichung

	


	Nr.
	Handlungsziel

	6
	

	Ausführungen zur Zielerreichung

	


	Nr.
	Handlungsziel

	7
	

	Ausführungen zur Zielerreichung

	


6.2 Planungsziele des Kinder- und Jugendförderplanes 2017-2021
	Nr.
	Planungsziel

	1
	Die Angebote und Maßnahmen des Kinder- und Jugendförderplanes leisten einen Beitrag zur Demokratieerziehung und wirken gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit entgegen. Die Träger und Fachkräfte haben sich inhaltlich mit interkultureller Jugendarbeit auseinandergesetzt und diesbezüglich konzeptionelle und methodische Elemente in ihre Praxis übernommen.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	2
	Partizipation und Mitbestimmung der Kinder und Jugendlichen sowie die Orientierung am Konzept des Gender Mainstreamings sind integrale Bestandteile der Jugendarbeit in Erfurt.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	3
	Die Träger, die Fachkräfte und die Verwaltung setzen sich inhaltlich weiter mit dem Thema Inklusion auseinander, um ein Konzept bzw. eine gesamtstädtische Strategie unter Berücksichtigung des Leitbildes zu erstellen.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	4
	In Jugendverbänden beteiligen sich Kinder und Jugendliche direkt in der Jugendgruppenarbeit, den unterschiedlichsten Gremien und den Vorständen und bestimmen mit über Inhalte, Formen sowie Aktivitäten. Damit wirkt Jugendverbandsarbeit unmittelbar Demokratie stärkend.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	5
	Jugendverbände setzen sich für Toleranz und Mitmenschlichkeit ein und positionieren sich sichtbar gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit in Form von thematischer Jugendgruppenarbeit, Maßnahmen der außerschulischen Jugendbildung, Aktionen und Projekten und handeln entsprechend.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	6
	Jugendverbände schaffen Möglichkeiten, um Kindern und Jugendlichen mit Behinderung, sozialer Benachteiligung oder jungen Geflüchteten den Zugang zu Angeboten zu erleichtern.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	7
	Die Jugendverbände wirken aktiv bei der Zusammensetzung der Vorstände und in der Gremienarbeit auf die Umsetzung der Geschlechtergerechtigkeit hin.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	8
	Die Akteure des Kinder- und Jugendförderplans beteiligen sich an der Umsetzung des Leitbildes für ein kind- und jugendgerechtes Erfurt 2020.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	9
	Die Akteure des Kinder- und Jugendförderplanes sind Teil der Beteiligungsstruktur und unterstützen diese mit ihren Kompetenzbereichen.

	Umsetzungszeitraum: 2017-2021

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


6.3 Verbandsspezifische Planungsziele

	Nr.
	Planungsziel

	1
	

	Umsetzungszeitraum: 

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	2
	

	Umsetzungszeitraum: 

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


	Nr.
	Planungsziel

	3
	

	Umsetzungszeitraum: 

	Handlungsschritte/ Maßnahmenplanung 2017

	


� Beispielhafte Aufführung.


� 3 beispielhafte Projekte.


� Im Durchschnitt.


� Bitte bis zu fünf Highlights des Jahres darstellen.


� Im Durchschnitt.


� Monatlich (M), Quartalsweise (Q), alle 6 Wochen (6W) oder Anzahl im Jahr.


� Geschätzte Anzahl der Teilnehmenden, in Klammern mit Migrationshintergrund.


� Hier sind die Netzwerke einzutragen, die für das Arbeitsfeld relevant sind.


� Entscheidende Partner sind Netzwerkteilnehmer, die für die Arbeit von Bedeutung sind, bzw. die Teilnahme am Netzwerk begründen.


� Monatlich (M), Quartalsweise (Q), alle 6 Wochen (6W) oder Anzahl im Jahr.


� Häufigkeit, Struktur, Teilnehmer.


� Anhand der geplanten Handlungs- und Maßnahmenschritte ist kurz darzustellen, wie das Ziel erreicht wurde. Auch sind Ausführungen möglich, warum Ziele nicht oder anderes umgesetzt werden konnten.


� Sofern noch nicht unter 6.2 berücksichtigt. Der Umsetzungszeitraum kann individuell festgelegt werden. 
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